Protokoll zur Hauptversammlung SVH 04 e.V. vom 31.3.2017
Ort: Gasthof Linde St. Pöltenerstr. 54

Beginn der Sitzung 20:10 Uhr

Teilnehmer: Siehe Teilnehmerliste im Anhang

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Totengedenken

3. Berichte

4. Aussprache über die Berichte

5. Entlastungen
6. Wahlen

7. Ehrungen

8. Anträge 
Antrag 1: Satzungsänderung 
Antrag 2: neue Beitragsordnung
9. Verschiedenes

Zu 1. Begrüßung
der 1. Vorsitzende Karl Niederberger übernimmt die Leitung der Versammlung und begrüßt die anwesenden Mitglieder und Gäste. Er stellt fest, dass die Hauptversammlung ordnungsgemäß einberufen wurde und keine zusätzlichen Anträge mehr gestellt worden sind.
Zu 2. Totengedenken

Zum Andenken an die Verstorbenen ruft er zur Gedenkminute auf.
Zu 3. Berichte 
Bericht des 1. Vorsitzenden:
Der 1. Vorsitzende Karl Niederberger berichtet über die Entwicklung des Vereins. Hierzu gibt er eine Übersicht über die Altersstruktur der Mitglieder mit starkem Schwerpunkt bei Kindern und Jugendlichen.
Das Jahr war geprägt von der Auflösung der SSG und der Übernahme der sportlichen Aktivitäten in  das Leistungsschwimmen des SVH. Hierbei wurden 13000 € und der Bus im Wert von rund 2000 bis 3000 € aus der SSG übertragen. Das 26. internationale Schwimmfest wurde zum ersten Mal unter dem SVH als Veranstalter durchgeführt. Hier gab es weniger Starts wie im Vorjahr. Die Gewinne kamen jedoch aufgrund des Kaffee und Kuchenverkaufs und aufgrund von Sponsoren annähernd auf das Niveau des Vorjahres.
Für die Aktiven Mitglieder wurden neue Ausweise eingeführt.

Sein Dank gilt allen Mitarbeitern im Verein die eine großartige Arbeit geleistet 

haben

Technischer Leiter:

Gunter Aeugle berichtet über die zahlreichen Erfolge der Schwimmer. 

Beisitzer Kunstspringen:

Gunter Aeugle vertritt Roland Schönhaar. Er  berichtete dass  Aufgrund der Trainersituation jedoch im letzten Jahr keine Springer mehr an Wettkämpfen teilgenommen haben.
Beisitzer Wasserball:

Wolfgang Schaller berichtet über die Erfolge der Wasserballer. In der vergangenen Saison wurde als 2. der Verbandsliga der Aufstieg in die Oberliga geschafft. 
Ende der Saison ging jedoch der Trainer beruflich bedingt nach Ungarn zurück. Des Weiteren stehen in der aktuellen Saison diverse Leistungsträger nicht mehr zur Verfügung, so dass die 1. Mannschaft in der Oberliga nicht antritt und als erster Absteiger feststeht. Diese Saison tritt nur die 2. Mannschaft in der Bezirksliga an. 

Kassenwart:

Hans Glunk berichtet über die positive Bilanz im letzten Jahr.

Mitglied Joachim Fähnle hätte gerne eine Detailliertere Aufschlüsselung über

 die Ausgaben z. B. an Verbände 

Kassenprüfer:

Frank Kiesel berichtet, dass die Kassenführung ordnungsgemäß, vollständig und übersichtlich ist und gibt die Empfehlung zur Entlastung des Kassenwartes.

Zu 4. Aussprachen

Keine Wortmeldungen
Zu 5. Entlastungen

Frank Kiesel beantragt die Entlastung des Vorstandes a Block durchzuführen: Einstimmige Zustimmung
Abstimmung über Entlastung des Vorstandes: Einstimmig für Entlastung

Zu 6. Neuwahlen

1. Vorsitzender

Kandidaten: Karl Niederberger (bisheriger Amtsinhaber)
Abstimmung: Karl Niederberger einstimmig gewählt und er nimmt die Wahl an.
Kassenwart
Kandidaten: Hans Glunk (bisheriger Amtsinhaber)
Abstimmung: Hans Glunk einstimmig gewählt und er nimmt die Wahl an.

Schriftführer

Kandidaten: Stefan Schubert (bisheriger Amtsinhaber)
Abstimmung: Stefan Schubert einstimmig gewählt und er nimmt die Wahl an.

2. Beisitzer (Kunstspringen)
Kandidaten: Roland Schönhaar (bisheriger Amtsinhaber)
Abstimmung: Roland Schönhaar einstimmig gewählt. Roland Schönhaar  war
 abwesend, hat einer Annahme der Wahl im Vorfeld jedoch zugestimmt.


Kassenprüfer:

Frank Kiesel, Ulrich Kassel 
Abstimmung: Frank Kiesel, Ulrich Kassel einstimmig gewählt und Frank Kiesel
 nimmt die Wahl an. Ulrich Kassel war abwesend, hat einer Annahme der
 Wahl im Vorfeld jedoch zugestimmt.

Zu 7. Ehrungen

Die zu ehrenden Mitglieder wurden geehrt: siehe Einladung

Zu 8. Anträge

Um Abteilungsbeiträge zu ermöglichen wird eine Satzungsänderung in §9
 notwendig. Die Beiträge sollen in einer Beitragsordnung geregelt werden. Zudem
 soll die Bestellung der Vorstandsmitglieder in §25 eindeutig geregelt werden. Die
 Satzungsänderung war der Einladung beigefügt, zudem lag sie auf den
 Internetseiten zusammen mit der neuen Beitragsordnung des SVH04 e.V. aus.

Die Satzung und die Beitragsordnung wurden vor der Abstimmung verlesen. Im
 Zuge des Verlesens ergab sich die Diskussion über Passive Mitgliedschaften mit
 ermäßigten Beiträgen und die Vertretung von Jugendlichen durch die
 gesetzlichen Vertreter. Der Vorstand wird das Thema in den Ausschuss
 mitnehmen und dort weiter diskutieren.
Zudem wurde der Punkt sonstige Pflichten diskutiert. Der Vorstand hat hierzu

 klargestellt, dass hier die Möglichkeit vorgehalten werden soll z. B
.Arbeitsleistungen  in einem derzeit nicht vorhandenen Vereinsheim
 einzufordern. Derzeit wird kein Bedarf gesehen sonstige Pflichten über die
 Beitragsordnung einzufordern. Ehrenamtliche Leistungen für z.B. das
 Internationale Schwimmfest oder die Altpapiersammlungen soll weiterhin auf freiwilliger Basis erfolgen.

Antrag 1: Satzungsänderung 

Abstimmung: einstimmig angenommen

Antrag 2: neue Beitragsordnung
Abstimmung: einstimmig angenommen

Zu 9. Verschiedenes

Frage dazu ob die Kasse des Leistungsschwimmens in die Gesamtkasse
 einfließt: Die Kasse der Schwimmabteilung fließt in die Kassenführung des
 Gesamtvereins ein.
Ende der Sitzung 21:30 Uhr
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